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(1963) 3—3 Št. 8269.
Razglas.

Na usfanovnem zavodu za gluhontme
v Ljubljani se bodo s pričetkom äolskega
leta 1901/1902 nanovo sprejemali gluho-
nemi šoloobvezni otroci na prošnjo roditeljev
ali njih namestnikov.

Pogoji za pripust k pouku, oziroma za
sprejem v zavod so:

1.) Gluhonemost ali takšna stopinja
nagluhosti, da se dotičnik s posluhom ne
more nau&ti glasovnega jezika;

2.) izpolnjeno 7. in ne Se prekoračeno
12. leto življenja in

3.) primerna telesna zmožnost in spo-
sobnost za izobraževanje.

Od sprejetja so brezpogojno izključcni
bebasti, slaboumni in božjastni olroci kakor
tudi otroci, ki imajo nalezljive bolezni in
druge telesne liibe.

Sposobnost za izobraževanje se dokaže
s posebno preizkuänjo, ki jo je prebiti v
zavodu; dan in ura te preizkuSnje se raz-
glasita ob svojem Casu.

üojenci morejo v dobi svojega izobra-
ževanja v zavodu dobiti stanovanje in
hrano, proti plaöilu letnega zneska 300 K.

Znotranji gojenci dobe vso preskrbo v
zavodu; vendar jih morajo tisti, ki so jib
dolžni preživljati, preskrbeti s predpisano
vrhno obleko in s potrebnim perilom (vsak
mora imeti po Sest srajc, spodnjili lilac,
nogavic in robcev).

Prošnje za pripust k pouku, oziroma
za sprejem znotranjih gojencev v zavod, je

do 20. j u n i j a t. 1.
vlagati pri c. kr. deželni vladi.

Proänje je opremiti z nastopnimi listi-
nami:

a) z rojstnim listom,
b) z izpričevalom o cepljenih kozah,
c) z zdravniškim izpričevalom o gluho-

nemosti z napovedjo, kako je ista nastala
in o telesni zmožnosti,

c) z domovinskim listom,
d) s äolskimi naznanili, če jih ima

dotičnik.
Kadar se prosi, da bi se dotičnik

sprejel za znotranjega gojenca, je priložiti
vrhutega izkaz o prcmoženju ali pa zavezno
pismo, da bode plačeval po 300 K pre-
skrbovalnih strožkov na leto.

Pristavlja se 5e, da se proSnje, ki bi
dospele po 20. juniju t. 1., ali ki bi bile
pomanjkljivo opremljene, ne bodo uvaževale.

C. kr. deželna vlada za Kranjsko.

V Ljubljani, dne 20. inaja 1901.

I . 8269.
Kundmachung.

An der Tcmbstmmnen-Sliftllng?anstalt in
Laibach findet mit Beginn des Schnljschrcs
1901/1902 die Nmaufnahme von Zöglingen
nber Ansuchen der Angehörigen taubstummer,
schulpflichtiger Kinder statt.

Die Bedingungen der Zulassung zum Unter-
richte, beziehungsweise der Aufnahme in die
Anstalt sind:

1.) Tanbstummheit oder ein solcher Grad
von Schwerhörigkeit, dass die Lautsprache durch
das Gehö'.' nicht erlernt werden tann;

2.) das zurückgelegte siebente nnd nicht über-
schriltenc zwölfte Lebensjahr und

8.) eine entsprechende lörpcrliche Beschaffen-
heit und Bildnngsfähigleit.

Von der Ausnahme unbedingt ansgcfchlosfen
sind idiotische, blöde, epileptische und mit an»
steckenden Krankheiten oder schweren körperlichen
Gebrechen behastcte Kinder.

Die Bildnnsisfähigkeit wird durch eine
besondere in der Anstalt abzulegende Prüfung
eoustatiert werden und werden Tag und Stunde
dieser Priisnng seinerzeit bekannt gegeben werden.

Die Anstaltt'schnler können während der
Zeit ihrer Ausbildung gegen Eutrichtuug der
Äcrftflegskosten jährlicher 300 k in der Anstalt
Unterkunft und Verpflegung finden.

Die Interi,»>jöglinge werden in der Anstalt
vollkommen verpflegt; von den Nlimentations-
pflichtigen sind dieselben jedoch mit einem vor»
schriftsmä'ßigcii Oberlleide uud der nothwendigen
Leibwäsche (je sechs Stück Hemden, Beinkleidern,
Strümpfen und Taschentüchern) auszustatten.

Gesuche nm Zulassung zum Unterrichte,
beziehungsweise um Aufnahme als Internzög-
linge in die Anstalt sind bis zum

20. Juni l. I.
bei der Landesregierung einzubringen.

Die Gesuche sind mit folgenden Documeuten
zn belegen:

ll,) Geburtsschein,
!)) Impfungs-,
c) ärztliches Zengnis über Taubheit unter

Angabe der Art der Entstehnug nud über
die körperliche Beschaffenheit,

ä) Heimatsschein,
6) etwaige Schuluachrichien.

Bei Bewerbung um die Aufnahme als
Interuzögling ist überdies die reuersmäßî e Ver-
pflichtung znr Traguug der Verpflegskosten
jährlicher 3l)U I( beizubringen.

Beigefügt wird, dass auf Gefuche, welche
uach dem 20. Juni l. ss. eingebracht oder mangel-
haft instruiert werden solltcu, keine Rücksicht
genommen werden könnte.

Voll der l. l. Lalldesregimml! fiir Krai».

Laibach am 20. Mai 1901.

(2075) 3—2 Z. 3900.
Kundmachung.

Die infolge stiftömäßiger Widmung des
palrioüfchen Franenhilfsvcreines für Krain
alljährlich am 18. August, als dem Geburts-
tage Seiner l. u. k. Apostolischeu Majestät des
Kaisers flüssig werdenden Interessen der zwölf
Stiftsplcche für Invaliden mit je 79 K 80 II
kommen auch für das laufende Jahr 1901 an
Bewerber zn verleihen, welche die Feldzüge des
Jahres 18s,6 oder die bosnische Occupation im
Jahre 1878 im Mannschastsstande der Vater«
ländischen Truppenlörper mitgemacht haben,
verwundet nud invalid geworden sind.

Bei Abgang solcher Bewerber wird mit
der Verleihung an Witwen und Waisen solcher
Invaliden uud sonst an dürftige ausgediente
Soldaten der vaterländischen Truppentörper vor»
gegangen werden.

Die dementsprechend und mit den Nach»
weisen über die Familien- nnd Vermögens«
Verhältnisse belegten Gesuche um die obgedachten
Stiftungsinteressen sind im Wege der politischen
Ausenthaltsbehörde längstens bis zum

15. J u n i 1 9 0 1
bei der Landesregieruug einzubringen.

K. l . Landcsregierunss flir Krain.

Laibach am 30. Mai 1901.

(2072) 3—3 I 6507.

Offert-Ausschreilmng.
Die mit dem Erlasse des l. l. Ministeriums

des Innern vom 21. Mai 1901, Z, 16,473,
genehmigte Regulierung der Save nächst der
Ortschaft Catez in km 119 7 — 120 mit den
veranschlagten Kosten von 19.500 K gelangt
hiemit zur Ausschreibung.

Wegen Hintangabe dieser Vauarbeiten wird
die Osfertverhandlung auf den

15. J u n i 1 9 0 1
vormittags 10 Uhr, festgesetzt und es sind bis
zu diesen» Zeilpunktc die nach dem nachstehend
beiaegebcnen Formulare verfassten, alls die an<
gegebene Vausumme lautenden, mit dem fünf-
proccntigeu Neugelde, welches auf rund 1000 K
bestimmt wird, belegten uud mit einer
1 lv'Stempelmarte vertheilen Offerte bei der
l. t. Landesregieruug in Laibach zn überreichen.

Das Ncngeld, welches nach erfolgter Ge«
nehmiguug des Anbotes auf 10 Procent des
Erstchnngsbetrages zu ergänzen fein wird, kann
enlwedcr in barem Gelde oder in Ttaatspapieren
uach dem bölsenmäszigen Course oder auch
mittelst einer von der hierländischen I. k. Finanz»
procurator vorher geprüften hypothekarischen
Vorschrcibung erlegt werden.

Die einschlägigen Pläne, das Einheitspreis-
Verzeichnis, zugleich summarischer Kostenüber«
schlag, sowie die allgemeinen und speciellen Bau«
bcdingnisse können vom 1, I u m 1901 an
täglich in den gewöhnlichen Amtsstundcn bei

" . , 5'andesceUel
den, Vaudepartemeut der l- l- .̂ " ĥe» ^ j>
Erjavecgasse Nr. 13. 2. Stock, e,M> ^ h ^

Das in dem Offerte a"stH ^ Z'
nach Procenten auszudrücken « , ^
und Buchstaben deutlich zu M " , ^

D i e E n t s c h e i d n n g u n d A u s ^ ^
eingelangten Offerten behalt I'«? ^ .
regirrung unbediugt vor. ^ ^ <

Das Offert bleibt jed°chH„ei<h^
nehmer vom Zeitpunkte der "
verbindlich. ,g,

K.l.Lalldesregierunl, l"r -

Laibach, 30. M ' ^ ^ '

Ich Unterzeichneter w ° b " ^ he V
Nr. . . . erkläre hienut. ^ ' „ „ g ! " ^
ausschreibung der l. t. Uan^leg'« ^lc > /
vom . . . . 1901. Z,850^a ^ c h ^
das Einheitspreisverzeichtt!«., H H d>e ̂ , <
rischen Kostenvoranschlag. b H f t M /
rnng der Save nächst der A ^ m ^ , , ^
gesehen zu haben uub v e r « - ^
fälligen Arbeiten genau, p'" ^ e»«7i!p
Baubedinguisse» entfprechend ,^ ha ^
lasse von . . . . Procent (h "ch Pl0' ,«<
mit Ziffern und Buchstabe" " ^ i n h " ' X
zufchen) von den berechne ,,. z ^ ^
tadellos in Ausführung 5". " M ^ l . ^«"
Ende ich das f ü n f p r o c e n ^
trage von m Vale»' „ ^ ß^
papieren nach dem börse. 'M^^ , ^,^
rechnet) anschließe, ° d " ?" tt» «,
zn laut des z " " ^ ^
deponiert habe. nd ö"

(Name. Wohnort, Vor- ""
Charakter des Offerenten.) >

(Adresse von a u b ^ K - "
An die l. k. Landesregierung ,

«a ^^ O>^
Offert für

Catez beschwert mit . - - - ^ ^
" e r «. ^ ^ ^ ^ l ^

(2085) ^ '

K u n d m a c h l l " ^ ^
Der mit Beschluss d " ^

WM 3. Nugust l ^ , ^er"'^' s i
3. 12/00/l. über das e r M ' g l ^
Johann K i l l P'-all"se^g.0'
curs wird gemäß 3 ^ ' ^ . l " '
mdigt erklärt. .^ch."

K k. Landesqerlcht ^ '
am 25. Mai !90l.
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Wol-Vsslcaul.
^«l!..»zil>lllM«".l!il!i^MI

k'tbn ?l^2e, in unlnittelbarer M l w ös8 »»lmlwle», neu erbaut, vollstknölL
W ^ ^ ^ ^ ^ unä elegant möbliert. (2109) 3—1

^ ^ kt »U8 tseiei' ü»nll lu mlnulen.
" > ^ ^ " n t t LU8 UelüIIißlceit bei 5o,v5 »nobsr. <3UU. »we«tr««« 18.

5 = 5 Kmpfehlenswerte Bücher für die Hausbibliothek. =

Geschichte d. Französisch. Litteratur.
ttoH £** wfc»t«n Zeiten bU «ur Gegenwart, ron Profewar Dr. Herra »u u S uchler
^ . " • ' « l o r Dr. Adolf Birch-Hirschfeld. Mit US Abbildungen iu Text, 83
«•in In Farbendruck, HolMchnltt und Kupferätzung und 12 l'ukniruil» • Beilagen.

*• H*lbled»r gebundan 16 Xftrk oder in 14 LUferuogen tu je 1 Mark.
- *«t dleiwa Work« hat unare Sammlung die Behandlung der Lltturatur aUer
Und k«Uuralem Gebiete führenden Nationen «um AbicbluA gebracht; DeaUch-
ig, „' Entlandj, t'rankrelchi und Italiens litterarische Entwickelung kaun der L.*-
•to i ? W * l 6 r B U o h M J 8 t l t i n > Zuiammenhan« überblicken: der Krei» t»t geichloi-
»u4 ? U ^»Qkreich nicUt fehlen durft», war •elbstTer.Undltoh, begreiflloh »ber

" "w Spannung, mit der ger»de dlMM Werk »U»nthalb»n erwartet würd».

^schichte der Englischen Litteratur.
«fi| t ti«Sa.~ t 8*U n Zeltenlbli tur Gegenwart, ron Prof«»or Dr. Kl5b«rd W Illker
«*« ,, ^^UduiifM UnTert, 25 T»feln in Farbendruck, Kupferstich uad Holwcbnltt
"*« U P*kjiiaU..B«U»f»o, In Haibieder gebunden l« Mark oder In 14 Lieferungen

cu je 1 Mark.
• c h " D » r Vertwm hat ei rortrefflich yeMUnden, QBlehmmkeit und Äl«»«nde. «••
a °**ck»oll« Daratellung «u vereinen and die fremdartig »nniuuuden Dichtung«
«W » * l a * l a°«n«olle, kulturtol»tori»one Erläuterung dem Vor-tandnii u*d £nUrej#«

M w«Wr» L».erkr»i«ee uUter »u bringen." („Nordd. AUgtm. Ztitung", Berlin)

Geschichte der Deutschen Litteratur.
W B 1 * » * Koch. Mit IM Abbildungen Im Text, 25 Tafeln In Farbendruck, Kupfer-

8 0 6 .um Holuofcnitt und $4 Fikiitulle Beilagen. In Ualbleder g*bund« 1« Mark
oder tn l i Lieferungen m Je 1 Mark

^ iP* Werk Ut auf gediegener wlMen«haftlicher aruu«l»ge •»fr«b»»*' * b " * ^
Kl V-rauLodni. weiter Kr.lM berechnet, daher klar und u < M i » d j p « * r i * " " J
lUa ' u » ««Uhrtem lUlUn. Haud in Hand alt dein vortrefflichen Te«t gab»u <Ut
•«a,trauttn Beigaben." > („tfeu* Pr«*. [Krtu*-] Ztitunf", Berlin.)

Geschichte d. Italienischen Litteratur.
C V ^ B . r » h o l ( 1 W U i . u n d P r o f U r . g r . . m 0 Percopo. Mit IM AbbUdangea
»tttül » U n d 8 1 T » ' « l n l n Farbendruck, Holuchnltt und KupferfcUung nnd B iak-

""«•»eilagen. I« Halbledw g«buuden 18 Mark oder In 14 Lieferungen «u Je 1 Mark.
«1» iV, a ( l a r c h. «laji die Verf.MM (Jelelirte vuw Fach alnd, glelchielüg aber MlUner,
«•4 ? K.f1^11«*«11 T»« «wichen dan Anforderungen dea gel«hrtea Le»en und d-nwi
«••chlI. 4 B U U ***»* «a untericholdeu wi«en, erhalten di«w» M«yer-cb»u Litteratur.
«l*d i U u ""••" biMondOTn Charakter: wi*»eu»chaflUch nud doch gemeinverjUndUoh,
»ahL, * ">'» UnteritUUung de. maitergölügea Ulastratlven T«Ui «i»1"1 1"1^ '" ••'
**«««U«r Daratellaag gehaiua." („tfordtUuttcht AUgm*in* Bmtw*", B»rU»^

Meyers Klassiker-Ausgaben.
**«»-<re^«nt jr»rr«fcrte»l. — Sihönt Autilattung. — Xltganttr Li*Ha*«-+*a*&

J ^ * . l Band, gebunden . . . 8 Mk. H. r. Klalit, « Bd., gebunden 4 Mk.
»Br.at ' l M »«bunden. . t • EÖr««r, 2 Binde, gebunden . . 4 -
CktaTu' l B» n 4> frtund«D . . . » - L«B»d, 2 Btnde, gebupden . . . « •
t l i i u ' * " » » Binde, f8bund*n « • Lewl.g, 5 Binde, gebund«. . II .
« l C 4 t | « . »Bande, gebunden « . Ludwig, 8^Binde, « « b u i i t o . . « •
•••U.'.1 B M < 1 ' rebuDden... t . Ho^llf u. Ponqui, 1 Band, grt. I •
««•? 1 " »»a««, gebunden. . M • PUtaa,« Bände, gebunde« . . . « •
i i k i a ' i 1 * * 0 ^ Obui.de« . . . • • Büek«rt, J Binde, gebunden . 4 .
••Uu1',4 »»«<»•, gebunden. . • - BehUUr, 8 Binde, gebunden.. 1« .
••NI» ?*•*•• f^»«d« . . . M - «eck, 8 Bände, gebunden . . . • •
K t l ' i B ä l l < U > spunden . . 10 - UklM*, « Binde, gebunden . . 4 .
" *• ••IfcMim B4e^ g»b. • - WUlu*, 4 Büide, gebund« . • j ^

j 1 Uukatfear«, 1« Btade, gebundenjl« Mtfk̂
Protpekte grati». _

| Zu beziehen durch die Buchhandlung

I !g. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
. Ŝ̂ ^̂  Laibach, Congressplatz 2.

Ne. 297/l

^ der ^ g e m a c h t , dass über

^ " 9 ^ ^ u n i 1 9 0 1 .
!>!.' ^ keiw ^"6«ichts im gimmer
^ ^erla z'^U'ge Versteiger.mg der

Vft^»en ^ , Grundbuche der
8 > « Ä ^ Petersoorstadt in den

^ l^2/i"^« Nr. 189 und 190
3 ^ " Na,?/"'^enantheile. nämlich
?2 s^"s ?r""t>es in Laibach, be«
l«4 i m ^ " Eatastralparcellen:
^,0/5 ^«lusmaße von 889 m',
« H ' ^ - 842 . '
z^M . ' . 990 .
^ M . ' . 1267 .

0 H » ' » 570 .
H M . ' - 1096.

' »"'chin ' ^ ' l210 .
^ "l'n den au, das Gut

versicherten Gläubigern ihr Pfandrecht
ohne Rücksicht auf den Verlaufspms
vorbehalten bleibt.

Der Ausrufspreis beträgt nach dem
Schätzungswerte 14.135 k 40 t> und
werden obige Realitätenanthelle bn
diesem einzigen Termine gemeinsam
unter einem, als ein Gegenstand der
Feilbiltung. um obigen Schatzwert
ausaerufen und werden nur Anbote um
den Ausrufspreis oder über denselben

ist vor Beginn des Meistbietens enlweder
bar oder in pupilwmähigen Welt-
papieren zu erlegen.

Die Versteigerungsbedingnisse künnen
hieraerichts oder beim k. l. Landesgerlchte
in Laibach, oder beim l. k . ^ ^ ^
in Stein oder endlich beim Vertreter
der Erben Herrn Dr. Verthold Krasa.
Kof- und Gerichtsadvocat ln Wien I.,
Helferstorferstrahe Nr. 13, eingesehen

^ K ^ l . Bezirksgericht Laibach. Abth. l.
am 20. Mai '901.

(2 NO) I . 9064.
Kundmachung

der l. l. Landesregicruug in Kram vom 3. J u n i
M I , Z, 90«4. enthaltend eine ueteriniirpolizti«
liche Verfügung in Vetreff der Einfuhr von

Schweinen aus Ungarn nach Krain. <
Das t. l. Ministerium des Innern fand!

mit der Kundmachung vom 2. Juni 1901, Zahl <
20.666, wegen Einschleppung der Schweinepest
nach dem diesseitigen Gebiete die Einfuhr vou
Schweinen aus den Stuhlgerichtsbezirlen Vül6s«!
Lsaba (Comitat VölöS). Nagy'V^alonta (Co»!
mitllt Vihar). Algyögy, Vöva einschließlich der
Stadtgenleinde D^ua, Hunyäd einschließlich der
Stadtgemeinde Vajda - Hunyäb, 3)taros«Illye
(Coiliitat Hunyäd), Radnot (Comitat Kis.KülUllö),
Alsü-Maros, Felsö-Maros (Comitat Maros>
Torda), Gödöllö, Pomäz einschließlich der Stadt-
gemeinde Szent'Endre, Vii.cz einschließlich der
gleichnamigen Stabtaemeinde, sowie aus der lönig»
lichen Haupt« und Residenzstadt Budapest (Co< <
mitat Pest-Pilis-Solt.K'istun) in Ungarn nach
den im Reichsrathe vertretenen Königreichen
und Ländern zu verbieten.

Dies wird im Nachhange zu den Kund'
machungen des genannten Ministeriums vom
22., 25. und 31. Mai 1901, I g , 16.800,19.441
und 19.927, beziehungsweise den hierortigen
Kundmachungen vom 24. und 28. M a i und
1. Juni l. I . , ZZ. 8503, 8651 und 6952, zur
allgemeinen Kenntnis gebracht.

T)ie vorstehende Verfügung tritt sofort in
Kraft.

K. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am 3. Juni 1901.

St. 9Ü64.

Razglas
c. kr. dezeine vlade za Kraujako z due
3. janija 1901, it. 9064, o veteriuarno-
policijakih odredbah zoper uvažanje

praäicev iz Ogrske na Rranjsko.
Ker se je zanesla svinjska kuga v lo-

stransko ozemlje, je c. kr. ministrstvo za
notranje stvari 7. razglasom z dne 2. junija
1901, ät. 20.666, prepovedalo uvažanje pra-
äicev iz županijskih sodiač (glej nemško
besedilo) na ügrskem v kraljevine in dežele,
zastopane v državnem zboru.

To se dodatno k razglasom imeno-
vanega c. kr. ministrstva /- dne 22., 25,
in 81. maja t. L, ät. 18.800,19.441 in 19.927,
oziroma k tukajänjim razglasom z dne 24.
in 28. maja ter 1. junija t. 1., ät. 8503,
86öl in 8952, daje na občno znanje.

Predstoječe odredbe stopijo takoj v
veljavnost.

0. kr. deželua vlada za Kranjako.
V Ljubljani, dne 3. junija 1901.

(2083) Firm. 122
Zadr. II. 168/1.

Razglas.
Pri c. kr. dežeini kot trgovinski

sodniji v Ljubljani se je izvräil vpis
tvrdke:

Mlekarska zadruga v Stari
08elici

registrovana zadruga z neomejenim
poroštvom v zadružni register.

Zadruga se opira na zadružna
pravila z dne 18. maja 1901, ima svoj
sedež v Hoboväi in natnen spravljati
mleko, katero oddajajo zadružniki, v
denar.

Načelstvo obstoji iz predsednika,
blagajnika in tajnika, katere izvoli
občni zbor za eno leto.

Clani prvega načelstva so:
1.) (i as per Knstao, pasestnik v

Hoboväi, predsednik;
2.) Anton Gantar, posestnik v

Hoboväi, blagajnik;
3.) Franc Malavaäiö, posestnik v

Hobovfii, tajnik.
Naöelatvo podpisuje v imenu za-

druge tako, da se podpiseta pred-
sednik in fte eden oslalih dveh članov
načelstva pod zadružno tvrdko, ka-
lera naj bode pisana ali s pečalom
natisnjena.

Zadružna naznanila se nabijajo
na zadružno naznanilno desko v za-
družni mlekarnici, če treba, objavijo
ne v časopisu, katerega določi občni
zbor.

Občni zbor se skliče na ta način,
da se izda okrožnica, katere v.sebino
morajo izvedeti vsi zadružniki, ter z
javnimi razglasi, v kalerih se objavijo
predmeti obravnavanja.

Ljubljana, dne 28. maja 1901,

Ein Billard Marqueur
wird sofort aufgenommen. Näheres in der
Administration dieser Zeitung. (2111)2-1

Gesucht wird ein (2114) 2—1

anständiges
Stubenmädchen

zu kinderloser Familie, welches sehr geschickt
ist im Nähen und sonstigen Handarbeiten.

Anfragen sind an die Administration dieser
Zeitung zu richten.

KCin grut «»»•l*«»l#e»«mo«

Puch-Fahrrad
neuestes Modell, ist sofort billig zu ver-
kaufen. Anfragen sind an die Administration
dieser Zeitung zu richten. (2113)3-1

(2067) P. 78/1
1.

Razglas.
Janez Torč, delavec iz Goriö,

se je zaradi blaznosti postavil pod
kuratelo. Kurator mu je Jože Porö
iz Gorič ät. 14.

G. kr. okrajno sodiäöe v Kranji,
odd. II, dne 29. maja 1901.

(2048) P. 29/1

Sklep.
Istefan Fuchs iz Sela pri sv. Dühu

ät. 9 dejal se je v smialu § 269. o. d. z.
pod skrbstvo.

Skrbnikom se mu je imenoval
Jože Stariha iz Osojnika fit. 1.

C. kr. okrajno sodiäöe v Metlikii
odd. I, dne 27. maja 1901.

(2047) P. 62/1

Oklic.
Anton Cvet, posestnik iz Gor. Dul

st. 3 pri Skocijanu, se je z tusodnim
sklepom z dne 7. maja 1901, L. 4/1/3,
katerega je c. kr. okrožna sodnija v
Kudoltovem z sklepom z dne 15. maja
1901, Nc. I. 37/1/1 potrdila, zaradi
zapravljivosti preklical in postavil
pod skrbstvo.

Za skrbnika imenoval se mu je
Janez Cvet, posestnik iz TelCiö ät. 4.

C. kr. okrajna sodnija v Mokro-
nogu, odd. I, dne 25. maja 1901.

(1864) 3 - 3 Nc 131/1

©biet
. «om l f. ©ejitfSgeridjte sJiat^adj

ttittb ^icmit besannt gegeben, ba[« beim
f. f. «Steueramte ftatfdjad) ali bie^g.
3)epofitenamte nadjfte^enbe ©pareoffe-
büd)el unb SBarfdjaften feit me^r al3 30
Sagten unbe^oben erliegen:

1.) SWQtt̂ iQ* unb »idjael Äotar,
©pareoffebtidjet Kr. 56.348 unb 56.350
per 20 K sub *Bb. III, Fol. 73;

2.) Ursula O g % r , JöerlafSmaffc,
@parca|febüc^e( Kr. 59.136 per 54 K
unb öarföaft per 10 h sub 8Jb III
Fol. 120; '

3.) «ßupaiQrmQffe granj (Jrmon unb
(Zonporten, ©parcaffebüdjel Kr. 60072
per 30 K sub ©b. III, Fol. 130.

$)ie unbefannt no befinblidjen (Jigen-
tpmer biefer Depositen, beAiefjitngžoJeife
beren 9iedjt2nad)folger, merben auf.
geforbert, ftd) toegen JBe^ebung berfelben

b i n n e n e i n e m 3 a l j r e ,
fedjS SBodjen u n b b r e i l a g e n
so gewiss fjiergeridjtS unter öeibringung ber.
notfjtoenbigen ßegitimationzurfunben m
melben, njibeigen« nad) frudjttofem Ver-
saufe biefer ftrift bie ©parcaffebüd^et
unb bie ©arfdjaft al« ^eimfättig erflärt
unb für ben gtecu« an bie <StaatScaffe
Übergeben tüerben toiirben.

Ä. t. JBejittägeridjt Watidjadi, U>
, Leitung l, am 14.5Wai 1901.
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Klis&l>etli-I£iii<leri5»pit&l.

Einladung
zu der

am Samstag, den 8. Juni 1901, um 3 Uhr nachmittags
im städtisohen Rathsaale

stattfindenden

38. Generalversammlung
der Mchutztrnueu, Uriluder und Wohlthäter (nach §§ 6 und 8

der Statuten)

des Elisabeth - Kinderspitals.
Tagesordnung:

1.) Verlesung des Protokolls der letzten Generalversammlung und
Mittheilung des Vorsitzenden;

2.) Bericht üher den Rechnungsabschluss des Jahres 1900;
3.) Bericht über das Präliminare für das laufende Jahr;
4.J Wahl voa Schutzfrauen (nach § 10 der Statuten);
5.) Wahlen (nach § 10 der Statuten): a) eines Obmannes, b) eines

Cassiers, c) dreier Verwaltungsräthe, d) des Secretär», e) zweier
Rechnungsrevisoren;

6.) allfällige Anträge. (1935)

La ibach , den 5. Juni 1901.

Der Verwaltungsratti.

Kaiser Franz Josef-Bad Markt Tüffer
ganzes Jahr geöffnet (1213)26—17

an der Südbahn (Eilzugstation), 7 Stunden von Wien.
Helaaeate Therme Steiermarka (387»° C). — Gleichwirkend wie ft
Gastein, Pfäffera in der Schweiz. — Chrtfaater Comfort. — Elök- Äfli
trlBohe Boleuohtung. — Zwei Tennisplätze. — Bedeutende /(Q)\
Neuerungen und Verbeaaerungen. — Kohlensäure-Bäder. — \tJ

Vorzügllohe Lage für Sannbäder.
Curarzt: Mied. Univ. Dr. Rudolf Beck. Besitzer: Theodor Gunkal.
Dermal trinkt man nur Thermal-Wasser aus den Quellen des Kaiser Fran7-

Josef-Bades. — Bestes und billigstes bacterienfreies Erfrischungsgetränk. — Dlreoter

Veraandt. Bestellungen an die Verwaltung des Kaiser Franz Josef-Bades In M. Tuffe

Ansgez. mit der k. k. Staatsmedaille für vorz. Krzengniase.

Beste, fachmännische Eiukaufsquelle in
Uhren aller Art, Juwelen, Gold-, Silber-, Granat-
4*44*4*4*44 und Neusilberwaren 44***4*4***

bei (1343) 15—16

FR. MORA^rUS
Uhrmacher und Juwelier, Absolv. des Bieler Technicums

l lrünl i , Oroswer 1*1 at7. 8.
Par* Gute Nlokeluhren fl. 3-75, Süboruhren fl. 6 80. " ! •
Verlangen Sie meinen neuen illustrierten Preiskatalog.

• 1 Kr»te | I> R , Kl IME I E l H I Marke I«

I The premier Cycle Co. £tö. I
i, Oo"ven.tx37- (Exigrlaxid.) w

p , EGER (Böhmen), WIEN 7 1 , Windmühlgasse Nr. 38. f*
V Vertreter: (1060) lsi-9 %

| fr . Cuöcn, fahrraöhanölung, laibach. |
• I irnte I P R E M I E R I M»rke 7

• Kraftnahrung
I p^ TROPOHT ^m
I appetitanregend und auaaeroidentlloh nahrhaft
I ist die Basis für:
• Tropon-Zwieback, Tropon-Cakes
• Tropon-Chooolado, Tropon-Cacao, Tropon-Kindsrnährmohl.
• Tropon (Eiweissmehl)
• als Zusatz zu Speisen für Gesunde und Reconvalescenten.
I Kochbuch „Moderne KraftkUche" gratis und franco.
H "CTcToorcxll erla-ältlicli.
• wo nicht, theilen die nächste Verkaufsstelle mit (1247) 62—18
M Oesterr.-ung. Tropon-Werke, Wien Vlll/I, Kochgasse 3.

Crosses lager von Coilette-AP11
ptc etc

Zahnbürsten, Kämmen, Parfiimerien, Seifen 6l\^i-
aus den renommiertesten Fabriken empfiehlt - *

Alois Persche, Laibach, DomplatzJ*^
T irtotvol1»1'*'1

iS^Sg£=-fr—1 g==^=g;?---^--ff—^—I-1^--«—? verläaalloh und en«01

iCT g Franz &*%&Feuerwerk'^rrE^
w — ^ _ ^ ^ w a._. ? ? ft a,o^ ̂  ?.>_,^_ft Franz Kaiser, Bti(?*rgg»*1' •,
^^^i^^^ST^T&^^^^^^S^^^^i Lalbaoh, SoheUeoi» ^yi\"

Pa^* Preisliste kostenfrei, ""̂ paj V_^-^

%£/ Ziegelmaschinen ^
^Vund complete Anlagen sowie Dampfmaschine11 V

^Eisengiesserei und Maschinenfabrik «Marie Valerie011

Ludwig Hlnteraohweiger Junior

Ijlcli.teii.egrg- "toei "^7"els, OToerösterreiwli- .

Automatischer Abschneide-ApP*1* ,
(52) für Ziegel* |'

Oesterr . Pa ten t Nr. 48/*^! j^ t
Königl. u n g a r . Pa ten t an0 e

Ersparnis eines Arbeiters- t t

Seli.oaa.er, g-era-d-er S c 3 3 " ,betr^
30 Procent Mehrleistung HI* Ha '1 '

Kein Abfall mehr. ^ ^
Koatenvoranaohläge und illuatrierto

gratis und franco. ml0^^

Luser Touristenpflaster.
L>U.H a u o r k a u u t b«jsit« Mit*4'1 t<».

Iluitpt-Dep6i: iii»^'
L . S c h w o n U s Ai»otliolce, Wlvn-'M*1* ^V
Man verlange l j U § i e i * S '[^ir^eupi]&f^^
Zu haben in Lalbaoh l»ei den Apothekern: M. Ä ,ioÔ J \J

J. Mayr, Ö. Ploooli. — In Kralnburg: K. äavoik. \^*J

Römer -Therme11

Moofaleoue tMXwk&t*******
Südbahnstrecke Nabresina - Qörz. -Q

Heisse, bromhaltige Chlornatrium-Tb©r

constante Temperatur 38* 9° und

natürliche Fango-Bade*9
 %li, ̂

Eigenthum Sr. Durchl. des Prinzen Alex. v. Thurn uud ^ te„ ar p|»';
Von Hosrath Pros. Dr. E. Ludwig analysiert und von ihm und den 8r** en V9 f
(Kapacitäten von Wien, Prag, Oraz, Trleat wärmsiens empföhle» J> *tigl* ,
chronischen und acuten Oelenks- und Muvkel-Rheumatlainui, i*0U . ^ r

Art, sowie Haut- und Frauenkrankheiten. . -e(ieP ,̂
Elegant eingerichtete Zimmer im Etablissement seibat und im nahegel e ^

Blatlana (Omnibus-Verbindung). , -lt b^\V
Badearzt Dr. JOB. V. Oambl, Via della Caaerma 8, Trleat, erüie» ^ }

alle Auskünfte. . /

. — - ^

Steiermärkisclie Landes-Curanstal1 ̂  - •

Bad Neuhaus bei CSjJ
altbekannte üebirgstherme von 29-2» R (37« C) und Stahlquelle. Hyd^Pj ,jjjjtf^
klimatischer und Terrain-Curort, geeignetste Uebergangsstation von ^ n b v̂n
Süden, 8'/„ Stunden von Wien, 6«/, Stunden von Triest, 8 Stunden rflfl '(JJJ
397 m ü. d. M., inmitten ausgebreiteter Nadelwälder, subalpines '̂̂ jndsNjjbS ,j*
kommen staubfreie Luft, ungemein geschützte Lage, fast beständige gep*'^,,
behelfe: Thermalbäder (Bassins mit verschied. Temperaturen), eleg*" Heil^ijiÄ
Kaltbad, Hydro- und Thermotherapie, Massage und schwedisene f fre> „or
(Th. Brand'sche Methode bei Frauenkrankheiten), Diätcuren (MaS 'D Ü{r\\\o%t
Elektricität, Trinkcuren, Terraincuren usw. Nach mehrhundertjanr'e ,(T)je. %(!«'.
vorzügllohe Heilerfolge iu Frauen- und Nervenkrankheiten, A"'flj K'^jl..^
Schwächezuständen, Katarrhen der Respirations- und Digestions-Ur& W*\e\$ J
der Girculations-Organe, Gicht, Muskel- und Gelenks-Rheumatisni" '̂ «uB „ u. I
sudaten, Morb. Based., Erkrankungen der Harnorgane. Herrlicher l *r Qat5

 {i^* \? m
alter Fichten- und Tannenwald (60 J. gr.), Curorchester, elegante pcS j l ^ M
Speisesäle, Lese- und Billardzimmer, Lawn-Tennis-Platz, sehr g post'..|jen j M
Reunions, Concerte, Bälle, Kegelbahn, Fischerei, Jagd, Apotheke- e V pif^if n
graphenstation, Kapelle im Curliause, schöne Wohnungen, auch ei un' \ )
Wohnungen mit Küche (sehr mäßige Preise). Landschaftlicher Cur»ol |i J £ J
Dr. F . Kumpf, gew. Operateur der Kliniken der Hofräthe Prof. D\t&%)»
Chrobak. Anfragen: Ouranatalt Neuhaua bei 01111. Prospecte ^ .

und franoo. v̂
-4> Sa i son: 1. JV£»i V>Iw O o t o l x ^ r ^ ^ . X ' ^ J
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Jalousien
tte„° Holzronleaux«
fcjsisach bis hochelegant, zu den
"»lligsten Preisen bei (i58C)ao sl

K-̂Bsgr E m s t Oeyer ,
Sblatt ' ÖRAUNAÜ, BÖHMEN.
iil,•-^au^ Verlangen. Agenten gesuclil.

Q |* Bei si-H

jannger in Laibach

, Hängematten
J 8 t ? Ruhe- und Schlafstätte

*He l m m e r und im Freien)
'̂itit M^ ̂ .aosspagat iu Kebschnurfassung
tjtö3Se

 Ssingnngeu und Haken in Etui,
'• f r Kinder . . . K 4 • 80

» i, .lragkrast 50 Kilo.
"•Kit Dame» . . . » !• —

1 iu ,lra6k*ast 100 Kilo.
l l lJür Herren . . . » 11 -

^ ^ ^ a g k r a f t 150 Kilo.

'S' Act-Modeüstudien
ÜK&Ü. WeM., männl. u. Kindennod., f.
> s o n i a u e r - Neuestes in Stereoskope«
ffHl v .?n»elegantu. chic. Muatersdg. geg.
S ' : J> & u. 10 ü. Für Nithtcony. to'gt
Küllo* ' Katalog für 20 kr. frauo.

"8tverla{i Blech, ^BJsJfe w;
^ I ^ ^ M « — . (1934) t>

I jYleycrs
I ^ 9m<?rican

I Pjijz-Qreajn
I . putzt verblüffend

I ÄSSIM, Kupfer,
I In p etc>

I 60 n ,a,Schen ä 20, 40 und
• heller etc. Zu haben in
• ailen^ einschlägigen
V ^ Geschäften.

Möbliertes

Monatszimmer
gleich zu beziehen in der Villa Wottaoh.
Auskunft dortselbst im II. Stock. (2064) 3-3

Nette Wohnung
bestehend aus vier Zimmern uud einem
Cabinet nebst Zugehör, ist in der Gradischa-
Vorstadt im 1. Stock des Hauses Nr. 8 mit
dem Augusttermine billig zu vermieten.

Anzufragen im Hause dortselbst, eben-
erdig rechts, von 10 Uhr vormittags bis
1 Uhr nachmittags. (2066) 3 - 2

Comptoirist
beider Landessprachen mächtig, selbständiger
Arbeiter, wird für ein hiesiges Engros-
geschäft acceptiert. Ständiger Posten bei
guter Bezahlung, (iefl. Anträge unter Chiffre
<ABt postlagernd Laibach. (20ßo)8-3

Ourort
"Töplitz
In Kra in , Untorkra lner Bahnstation
Straaoha - Töpll tz . Akratotherme von
IJ3 bis 38° C. Trink- und Badecur. Außer-
ordentlich wirksam l>ei Gicht, Rheuma, Ischias,
Neuralgie, Haut- und Fnuiankrankheiten.
droüe Badebassins, Separatbäder und Moor-
bäder. Comfortabel eingerichtete Fremden-, j
Spiel- und Gesellschaftszimmer. Gesundes j
Klima Waldreiche Umgebung. Gute und
billige Restaurationen. Saison vom 1. Mal.
bis 15. October. Promote und Auskünfte'
kostenfrei bei der Bade-Directlon. (ir»r»r») c—11

Zwei elegante Zimmer
in schönster u. ruhigster Lage in der Ressel-
Strasse, sind möbliert oder unmöbliert an
einen stabilen Herrn für August oder Sep-
tember abzugeben.

Auf Wunsch Ciavier, Frühstück, Zei-
tungen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (1857) 4

^ GiWi i
zu 5 bis 6% für creditfähige Personen jeden
Standes gpgen Schuldschein, auch in kleinen
Raten rückzahlbar. Hypothekardarlehen zu

4 % effectuiert das Escoinptebureau

D. S. Scheffer. Budapest, VIII.,
Bezeredygasse Nr. 3.

0 ^ " Retourmarke erbeten. * ^ m

Verkauf.
Das gesammte Warenlager

sammt Geschäftseinrichtung
der in Concurs verfallenen
Firma Maria Meiringer, Pa-
pier - Händlerin in Laibach,
wird hiemit zum Kaufe an-
geboten.

! Kaufanträge wollen bis
12. Juni 1. J. an den Concura-

i masse - Verwalter Dr. Karl
i Ahazhizh, Advocat in Laibach,
| gestellt werden. (2098) 3-2

Anerkannt hesle

Photographische Apparate.
•Jrobehefte von Lechners pholographischen Mittheilungen und Preis-

verzeichnis gratis.
R« Mu «> es Im am «. *• C&Q (mWlllt . I t lü l l e i « )

1753) 12—9 k. u. k. Hof-Manu- pJP factur für Photographie.
Fabrik photographischer Apparate. — Copieranstalt für Amateure.

Wien, Oraben 31.

Billige
Stadtwohnung

für Augusttermin zu vergeben.
Näheres erfährt man in der Admini-

stration dieser Zeitung. (2052) 3—2

^ ^ J keine Sommersprossen, ̂ ^ B

^ H ßliifen,spröde rose Hauh ̂ H
^^^B bei Gtbrauoh von: ^ ^ ^ |

I HÄNTZSCHBL'5 I

I GURKENMILCH I
• d . r i . 3 K r u .1Kr 60 tU-ller •

I GURKENMILCH-SEIFE I
I GURKENMILCH-PUDER I
I £rfindar-HoHeF.GLHynt2achel,Ore5.d^oH• NUR I
^^M glatte weissezarte ̂ ^m
^ H Hauh, Anmuh und ^ H
H | SchonheirdesGesichtes ^^M
111 bis ins spare Altert • •
- ^ Sommer u.WinNr K S j
^cJ unentbehrlich! ToW

Hauptdeput: Anton Kano, Droguerie,
Laihach. (2021) 6 - 3

Ausgleiche
B | von nothleidenden }\\\ Zahlungs- fl||
^M Stockung gerathenen "Kaufleuten, ^ H
^H (Jewerbctreihenden, Fabrikanten. ^M
^ 1 (iuts- und Realitiitenhesitzern etc, ̂ H
U (auch im Concurse befindlichen), ^M
^M werden von alter protokolliertest ^M
^M vielfach ausgezeichneter, liest- ^ |
^M renommierter Firma übernommen ^M
^M und rasch und gewissenhaft durch- ^M
• geführt (1795) 9—8 •
^M Auf Wunsch wird das zur Be- ^ H
^M zahlung der Ausgleichsquoteo er- ^M
^M forderl. Capital coulant beschafft. ^M
^M (lefl., nicht anonyme Antrüge ^M
H unter c D i i o r e t n n d r e e l l H
^M Nr. 7006» an das Annoncen- ^M
H bureau cZitter>,Wien VII/2, Maria- H
^ 1 hilferstrRssfi si"2 ^ ^

5fasgail-ära5«
Concordia - Lose 1

I
92^8-- emps h . ..

a i Krone J. C. Mayer, Laibach.

Si- Herrenwäsche g j J. S, Benedikt £
^ J Ä Q ^^ Ä A 1 1 ^ K 0 i n A u f r e i b e n ' k e i n Aufspritzen der Holz-
[f J|iM % liAiili | Ü H | | M | fussböden mehr!KPin ^i/fii ij m p n r i ^*-«*«* k«*~ »*»«i»t

mW %1§| V I U H V f t i w f i t • | Nur trocken abkehren mit (2051)62-2

t i ^ ^ w ^ g ^ . « ^ « ^ ^ ẐentnErs gesetzlich geschütztem Stauböl.̂ j
v ^ J ^ B t a n g B r ü l b M l i bei der Firma BRÜDER EBERL, Öelsarben-, Lack- und Firnishandluag, Lubacb, Miklosiüstrasse, hinter der Fraociscanerkirche

^ e Unternellmung!
Zeugung von fournieren
^ ^ in lilibacl». «^ckck

K K 6ebe lliemit ilen geekrten ci5clllereiunternel,mern. fturnierk3n2lern
5ovie 7i5cklern unS Wagenbauern bekannt. 3a55 icl, mit Sem s t e l l e n
von fournieren begonnen unö gro55e yuantitaten kievon aller Gattungen
2U5 ver5ckiedenen jlol«orten vorratlng kade. Kcl» veröen auz xugeMrten
Dcken fourmere xu billigem ?reke er«ugt. ̂  Kck erzeuge ick M e
sein au!geMlte profilierte Qkten in jeger Faltung un3 form. O K K
K K (mpfekle i>25 neue Unternehmen xu ^aklreicker ^nan5prucl»nal,me
unil vergen Mftra'ge gevizzenkajt unil prompt efjectuiert. H ^ ^ ^ H H

lW«) ^4 Mtungnuü )oll2NN 2ltlll0tnik,
^immermeizter in laibacl».
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Vl!slilzl!l!!!«!l 8e!!lNik!!«sz«l,

10—1 emp«enlt dis (210?)

(l'slix Iwlüigoii, Vs1it230k)
ist 6kl» de»to Kittel, um kalten und l̂äu»e
»cnneU und 8icner nu vertilgen. Un»c:ntldli<:n
liir <̂len8enen und U».u8tniere. 2u n»non in
?lllcelen ̂  l( 1 20 und NO d in der H,potl»s!r»
«2nu» ß^oiü. H^älvr», ^urülüpi^t« 2, und

(1384) ll>—8

?rivat'2MQ2.3ium 2H0I2

?sugn!»80, au»9e7e!l:tinete8 Pen8lun2t, elggnes
ttau», 8el>s yosunlle NüumllLtllcelten, ^ufmerk-
»»m«, 8«w>88enl,»ste s'Nege ller lozllnlz«, yuto
.̂vlis»sso!N«, mii88lnl> prelss. Voll8tiinll>9«

?su8i02kt »uoU i l l äß» I'si'isu xsiUllst.
llnlerricnt lilr ^2clUl»ß8-,VVieäerno1uuß8.

und^uln»nm8prülunzen wänrend der k'erien
ver Vordereitunß8cur8 2ur ̂ ulnlllilN3-

prülung in äio 1. Ol»88v äer ^littelzcnulon
beginnt »m 1.^uzu8l. (1452) 22—2

SpecialgescMst fiir Kaffee i i i Thee

Edmund Kavčič
in L AI BACH, Preierngasae,
(2074) gegenüber der Hauptpost. 3
Besonders empfehlenswert: ~^B

Jfeilgherry-Xajfee, • • • •
• • • aromatischeste Sorte,

I Kilo, roh, fl. 1 4 0 , gebrannt fl.1'80.
Thee: Kaisermelange 1 Deka 8 kr.

Postversandt in Fünf kilo - Paketen. * ^ P |

Adressen
aller Berufe und Länder zur Versen-
dung von Offerten behufs Geschäfts-
verbindungen mit Portogarantie im
Internat. Adressenbureau Josef Rosen-
zweig & Sühne, Wien 1., Bäckerstrasie 3.
Interurb. Teleph. 8165. Prosp. frco.

(1896) 80—7

R Zur

eise-Saison
empfehlen wir unser grosses Lager von

Reiseführern,
Plänen, (i768) 17-5

Karten,
Panoramen,

Albums,
Photoglobbildern etc.

• • •

Grösste Auswahl bester
Reiselectüre.

Jj^- Vollständiges Lager von *^PI

Engelhorns Romanbibliothek,
Kürschners Bücherschatz,

Reclams Universalbibliothek,
Hendels Bibliothek der Gesammt-

Literatur,
Meyers Volksbücher.

Kataloge grat i s und franco.

lg. v. Kleinmayr & Fed. ßainbergs
Buchhandlung in Laibach.

T J e t o e r a l l (194G> 3

auch an den kleinsten Plätzen,
werden tüchtige Personen für den
Verkauf eines gangbaren Special-
artlkels gesucht. Jedermann
kann sich ein Einkommen von
6 bis 30 Kronen pro Tag schaffen,
auch als Nebenbeschäftigung.
Offerten unter Chiffre «Lohnend»
an die Annoncen-Expedition
H. Bohalek, Wien I.

Ji i Mas
Zimmer-

|und Decorations]-Maler;
in Laibacti" Vegagasse 8]

empfiehlt sich dem P. T. Publicum zur Aus-
führung a&mmtlloher Malerarbeiten
in den modernsten Stilarten zu den bil-
Ug«ten,PreUen. (1366) 62-8

^l.LeN^l.0. (1079)20-6 'j

80M3,t086
lösliods» ?1sl2olisi^slll8 Ü

liir »ckvmclilicke, in der lirnänrun^ 2urllek- !,
ßeuliebeno ?er8onsn, Hervenisillenä«, Lru8t- <>
krl^nk«, ^a^Lnkrllnlie, Woclinorinnvn, »n enß- ^
1i8cnvr Itr^nknoit leiäenäs kinder, Oonosenäs etc. ,̂

in k'orm von >>

ürxliicn emplonlbu. ,
lüi»«n finmuto»« d««t«kt »n» 8oml»,t<)l>« mit »v«! psueent '<
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